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„Julelligenz Blat 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Mogthauge. 


Nee. 253. Donnerſtag, den 22. Oktober 1835. 


Angekommene Fremden vom 20. Oktober. 

5 Frau Guts b. v. Skorzewska aus Komorze, Hr. Pr.⸗Lieut. v Swechold aus 
Laskowo, l. in No. 99 Halbdorf; Mad. Falk aus Chodzieſen, Mad. Gutentag 
aus Samter, Mad. Herz aus Schneidemühl, l. in No. 20 St. Martin; Hr. Lehrer 
Blum aus Krotoſchin, Hr. Lehrer Prinz aus Zduny, l. in No. 118 Damm; Hr. 
Gutsb. Wudkiewicz aus Skokony, Hr. Partik. Nitſchke aus Janikowo, Hr. Pächter 
Brzezanski aus Charzewo, l. in No, 165 Wilh. Str.; Hr. Gutsb. v. Zaborowskt 
aus Itowiec, Hr. Gutsb. v. Raſzewski aus Gorazdowo, Hr. Gutsb. v. Swigcidi 
aus Szezepankowo, Hr. Gutsb. Krzywdzinski aus Mitoskaw, l. in No. 251 Bres⸗ 
lauerſtr.; Hr. Gutsb. v. Rowinski aus Swiniary, Hr. Gutsb. v. Walezewski aus 
Malaſzewo, Hr. Domainen-Paͤchter Hoppe aus Skorzencin, Hr. Kreis⸗Steuer⸗Ein⸗ 
nehmer Krzyſztofowiez aus Schroda, I, in Ro. 384 Gerberſtr.; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Migczynski aus Pawlowo, Hr. Kaufm. Rybek aus Stettin, l. in No. 1 St. 
Martin; Hr. Pächter v. Studniarski aus Alt⸗Laube, Hr. Erbherr v. Zychlinski 
aus Brodnica, l. in No. 294. Gerberſtr.; Hr. Gutsb. Szuldrzynski aus Gräg, 
Hr. Gutsb. o. Ostrowski aus Galawy, Hr. Gutsb. v. Koſzucki aus Wargowo, Hr. 
Forſt⸗Kandidat Belter und Hr. Partik. Förſter aus Wongrowitz, l. in No. 243 
Breslauerſtraße. N N 8 


1) Yrorhwendiger Verkauf. Sßyprzedat konieczna, 

Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 83d Ziemsko-Mieyski w Gro- 
„ ðͤ n ein Aris ku. 

Das G ⸗Tomysl sub No. 3. be⸗ Gospodarstuo pod No. 3. w No- 
legene Grundſtück, dem Johann Chriſtian wym-Tomyslu poloZone, do Jana 

Töffling gebdrig, abgeſchaͤtzt auf 235 Krystyana Toeſſlinga naleàace, osza- 


Rthlr. zufolge der, nebſt Hypotheken 
ſchein und Bedingungen, in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 27. 
Januar 183 6. Vormittags 9 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaſtirt wers 
den. Alle unbekannten. RNeal⸗Praͤtenden⸗ 
ten werden aufgeboten, ſich bei Vermei⸗ 
dung der Praͤcluſton ſpaͤteſtens 
Termine zu melden. 


ri ** 11 
Ei! a J 
8 wi — er er 
Graͤtz, den 2. October 1835. 

RETTET ie r TEE TEE 


Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


2) Subhaſtation ) 
nothwendigen Verkauf des hieſelbſt beles 
genen, früher mit Ro. 319, 320, 321 
und 322, jetzt mit den Nrn. 135, 136, 
137 und 138 bezeichneten maſſiven Haus 
ſes nebſt Zubehoͤr, welches dem Kauf⸗ 
mann Lewin Samuel Meyer zugehdrt, 
und auf 2038 Rthlr. 2 ſgr. 9 pf. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt iſt, ſteht im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation der per⸗ 
emtoriſche Bietungstermin auf den 25. 


November c. bor dem Deputirten, 
Herrn Juſtizrath Hahn, Vormittags bis 
12 und Nachmittags bis 6 Uhr au, zu Depu 
welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken 


eingeladen werden, daß die Taxe und 
der neuſte Hypothekenſchein von dieſem 
Grundſtück in unſerer Regiſtratur einge 
ſehen werden koͤnnen. e 
Inowraclaw, den 4. Auguſt 1835. 
Königl. Land- und Stadtgerich 


— — 


1770 


in dieſem 


spatent. Zunr 


t. K 


eopane ns 23 Tel, wedle taz mo. 
n 4 J 5 
Ses by prbeyrzaung wrge 2 wyka⸗ 
zem hypotecznym i warunkami Re. 
Sistraturze ma byé dn ia 278ty 
cenia4 936. przed pbfuduiem g Un 
‚dzinie_geey..w mieyscu zwyklem po- 
s iedzen sdowych Sprzedana. Wszy= 
Ze dein pretendengi zealni 
Vis, as eby sie pod uniknie. 
Die NZ 2gtosil naypöshiey 
Dr 
Bröcdisk, d. 2. Pazdziern. 1833. 


Kl. Pruski Sad Ziemsko. 
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Pieyski, 


Wa 4 n 1 
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V 
da domu murowänego 2 przynale- 
"2ytosetami,; dawhiey pod No 3 19 
"330, 82 #923, bebe, pod Na. 132. 
136, 137 i 138 tutey poloZonego, 
kupcowi Eewinowi Samuelowi Meyer 
‚ nale2cego, na 2038 Tal. 27 8gr. 9 
ken. szdonnie otaxöwanego, wyzna. 
\ezotiy fest peremtoryczuy termin lie 
exytacyiny w drödze subhastacyi ko» 
nieczney na dzieni 25. Listopada 

r. b. Zrana, a2 do godziny 12t&y po 
Ppoludhiu, a2 e de, przed 
watiym W. Hahn Sedzig, na 


en “IA 1 2 

Kiören che kupna mai cyeh zapo- 
res 

”ywamy. Taxa i naynowszy attest 


hy poteczny nieruchomosei- wyrazo- 
néy w Registratürze nasgéy przey- 


rzane bydz mogg. 8 
Inowractaw, d. 4. Sierpnia 1335. 
2 ’ ah 


1% 534 Zieinsko - Kiefer. 
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3) Bekanntmachung. In de Ge⸗ 
meinheitstheilungsſache des im Gneſener 
Kreiſe Bromb ar ON 
bel A Gutes We 1 ai ca, haben wir 
mit Bezug auf den H. 25. der Verord⸗ 
nung dom 30. Juni v. J. zur Verneh⸗ 
mung und Erklärung aller etwanigen un⸗ 
bekannten Intereſſenten, die bei dieſem 


Verfahren zugezogen zu werden vermei⸗ 


nen, einen Termin auf den 9. Januar 


dem sub No. 202. zu Gneſen gelegenen 
Hauſe anberaumt. 


Ein jeder, der bei dieſem Gemeinhel 8. 
theilungsverfahren ein Intereſſe zu haben 


glaubt, hat ſich mit ſeinen Anſprüchen 
ſpaͤteſteus bis zu dem anberaumten Ter⸗ 
mine bei uns zu melden, widrigenfalls 
er das bereits bis zur Aufnahme des Re⸗ 


zeſſes gediehene Verfahren, feldft im Falle 
der Verletzung, immer gegen ſich gelten 


laſſen muß. GER 
Gneſen, den 18. September 1835. 
Königl. Spezial : Commiſſion, 
„Gneſener Kreiſes, 
* NE 
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{ 4) ’ 
helmsplatze 
ſelbſt heilige 


ger Regierungs⸗Vezirks 
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Obwieszezenie. W interessie po- 
dziata wspölnosci w dobrach Welin- 
cy W powiecie GnieZnienskim, ob- 
wodzie, regencyinym „Bydgowskim 
poloZonych, wyznaczonym zostal 
stösownie do F. 25. ustawy 2 dnia 
30. Czerwea r. z. do deklaracyi wszyst- 
kich niewiadomych interessentöw, 
ktörzyby mniema& mieli, i2 do ezyn- 


‚nosei (ey wezwani bydZ powinnijter- 
1836, Morgens 8 Uhr im Gefchäfte- 
Zimmer der unterzeichneten Behörde in 


min na daie n 2. Stycznia 1836. 
o godzinie 8. zrana, ‚w.lokalu urze- 
dowym podpisanéy Kommissyi w do« 
mostwie pod No. 202. tu w Gnieznie 
poloZonem, 

. Ktokolwiek w rzeczonym podziale 
wspoölno$ei. interess jaki mie6 szdzi, 
ma sig 2 pretensyami ‚swoiemi nay- 
pöZniey w terminie powyzszym do 
Kommissyi Specyalnéy 2glosic, gdyZ 
W razie przeciwnym na cezynnosci, 
ktöra a2 do przyigcia recessu iu2 do- 
szla, nawet na przypadek pokrzyw- 
dzenia siebie zaprzesta6 bædzie wi- 
nien. a ST AR a 

Gniezno, dn 18. Wrzesnia 1835. 
Krol..Kommissya Specyalna 
powiatu GnieZnienskiego. 
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Anſere Bibliothek iſt aus Ritterſtraße No. 228. nach No. 134. am Mil: 
auf dem Hofe, rechts, eine Treppe hoch verlegt worden; und ſind da⸗ 
Schriften in deutſcher, polniſcher und franzöſiſcher Sprache zu jeder 


Tageszeit zu haben. Poſen, den 20. Oktober 1835. 
= Die Direktion der Bibelgeſellſchaft. 
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5) Heute Abend verſchied im 5often Jahre feines Alters der Königl. Oberforſt⸗ 
meiſter, Hauptmann a. D. und Ritter Carl Guſtav v. Fock nach langen Leiden. 
Tief betrübt zeige ich dieſen Unglücksfall unſern Goͤnnern, entfernten Verwandten, 
Freunden und Bekannten ergebenſt an. Poſen, den 20. October 1835. 

Die hinterbliebene Wittwe. 


6) Einem hochgeehrten Publikum hier und der Umgegend beehren wir uns die 
ergebene Anzeige zu machen, daß unſer ſelbſtverfertigtes optiſches Waarenlager 
nicht nur bis künftigen Donnerſtag den 22., ſondern noch bis kuͤnftigen Dienſtag 
den 27. d. zum Verkauf feſter Preiſe aufgeſtellt bleibt. Unſer Logis iſt im Hotel 
de Saxe, Zimmer No. 8., wo wir daſelbſt zu jeder Tageszeit anzutreffen ſind. 
Auf ausdrückliches Verlangen kommen wir in reſp. Wohnungen. i 
5 i Kriegsmaun & Comp., 
i Optici aus Baiern, wohnhaft in Magdeburg. 


7) Anzeige. Bei Veraͤnderung meiner Wohnung, Schloßſtraße No. 29 r. 
nach No. 68., in das Haus des Hrn. Douchy am Markte (Parterre, früher Conditorei 
der Frau Tomaſſelli), erlaube ich mir, einem geehrten Publikum ſolches hiermit 
bekannt zu machen, und mich zur fernern Abnahme meiner Waaren „überhaupt 
Italieniſchen Früchten vorzuͤglicher Güte, beſtens zu empfehlen. 


Poſen, den 17. October 1835. J. Verderber. 


8) So eben habe ich elne zweite Sendung erhalten, als: Friſche Elbinger 
Neunaugen, neue Hollaͤndiſche Heringe, marinirten Stähr, marinirten Aal, und 
empfiehlt ſolche beſtens: i J. Berderber. 


9) Schoͤnſten friſchen aſtrachaniſchen Caviar empfing und offerirt billigſt: 
b ER J. H. Peifer, Jeſuiten- und Waſſerſtraßen⸗Ecke No. 189. 


10) Die erſte Sendung friſchen aſtrachaniſchen Caviar, Acht Ruſſiſchen Thee, 
vorzüglich ſchön von Geruch, erhielt; Simon Siekieſchin, Vreslauerſtraße. 
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